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EUROPA: GRONLAND

OSTGRONLAND

Wandern und Zelten in grandioser Natur
Spektakuldre Eisberg-Szenerien

Per Boot entlang der Mega-Gletscher

Selten besuchte und menschenleere Wanderregionen

V V. VvV VvV V

2 Tage Aufenthalt in Island

Wir erleben eine Wanderreise mit einzigartigen Ausblicken auf grandiose Bergketten, begegnen
Inuit und lauschen einem Element, welches es heute kaum noch zu finden gibt: echte Stille. Eine
Natur ohne Grenzen, ewiges Eis in Form von Gletschern und Eisbergen, urige Lebensformen,
verbliffende Pflanzenwelten, tiefblaue Fjorde und bunte Ddérfchen an steinigen Kisten. Wir
genieBen eine unbeschreibliche Klarheit der Luft und die damit verbundenen unglaublich weiten
Ausblicke und surrealen Lichtverhaltnisse.

REISEDETAILS

1. Reisetag: Flug ab Deutschland nach Island

Flug nach Keflavik und Zwischenlibernachtung in Island. Wir lbernachten je nach Termin in
einem Gastehaus oder in einem Hotel in Keflavik, morgen starten wir unsere Reise nach
Groénland.

Unterkunft: Hotel oder Gastehaus in Keflavik
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2. Reisetag: Flug nach Gronland - Fahrt nach Tasiilaq auf der Insel Ammassalik

Weiterflug von Keflavik nach Kulusuk in Ostgrénland. Dort werden wir mit Booten abgeholt. Die
Fahrt fUhrt vorbei am Gletscher Apusiaajik zur Insel Ammassalik nach Tasiilaq (Bootsfahrt etwa 1-
2 Std., je nach Eislage). Nach der Ankunft in unserem ersten Zeltcamp am Ufer des Kong-Oscar-
Fjords, erkunden wir den Ort wandernd. Abends kénnen wir im ,,Roten Haus” spannenden
Geschichten aus ,erster Hand“ lauschen: Gber das Leben in Gronland, die damit verbundenen
Herausforderungen und den Alltag auf einer Insel aus Eis.

Unterkunft: Zeltcamp in Tasiilaq (teilw. mit sanitaren Anlagen, siehe Details) | Verpflegung: F, A

3. Reisetag: Wandern auf der Halbinsel um Tasiilaq

Unsere erste EinfUhrungswanderung fuhrt uns tber Hlgelgelande zum Polarstrom, dem
machtigsten Eisstrom der Erde. Wir lassen uns beeindrucken von dieser majestatischen Kulisse
und freuen uns auf die kommenden Tage voller tiefgreifender Naturerlebnisse. Auf dem Rlckweg
besteht die Mdglichkeit zu einem kurzen Bad in einem kleinen See.

ca. 3 Std. | max. 300 HM

Unterkunft: Zeltcamp in Tasiilaq (teilw. mit sanitaren Anlagen, siehe Details) | Verpflegung: F, M, A

4. Reisetag: Wanderung auf den Hausberg von Tasiilaq

Unsere heutige Wanderung wird eine Bergtour zum ,,Hausberg” von Tasiilaq sein. Die Aussicht
und das Panorama lassen uns leicht die Anstrengung vergessen, so befligelnd ist die Landschaft.

ca. 5,5 Std. | max. 700 HM

Unterkunft: Zeltcamp in Tasiilaq (teilw. mit sanitaren Anlagen, siehe Details) | Verpflegung: F, M, A

5. Reisetag: Bootsfahrt durch die Fjorde nach Kuummiit

Wir verlassen unseren ersten Standort und begeben uns auf unser Naturabenteuer. Eine
Bootsfahrt fuhrt uns durch den Fjord von Ammassalik nach Kuummiit (Fahrtzeit etwa 1 - 1,5 Std.).
Im Dorf wohnen hauptsachlich Jager und Fischer. Wir schlagen unsere Zelte etwa 30 Gehminuten
vom Dorf in einer wunderbaren Bucht auf. Eine einzigartige Bergkulisse umgibt uns und vielleicht
sehen wir in der Bucht Wale.

Unterkunft: Zeltcamp bei Kuummiut (ohne sanitare Anlagen) | Verpflegung: F, M, A

6. Reisetag: Wanderung zum Tuno-Fjord

Eine Wanderung fuhrt uns am Dorf vorbei und den “Hausfjord” Tortsukatak entlang bis zur Spitze
des Tuno-Fjords. Von hier bietet sich uns ein einzigartiger Blick auf Gletschermoranen, die
turkisblaue See und grandiose Bergketten. Unterwegs bestaunen wir einen Wasserfall, der in
prachtigen Kaskaden das Gletscherwasser zum Meer bringt. Wir suchen unseren Weg durch ein
Flussdelta und geniellen die abwechslungsreiche Landschaft.

ca. 3,5 Std. | max. 300 HM

Unterkunft: Zeltcamp bei Kuummiut (ohne sanitare Anlagen) | Verpflegung: F, M, A
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7. Reisetag: Tag zur freien Verfiigung in Kuummitt

Wer mag erkundet den nahegelegen Ort Kuummiit oder schlief3t sich den
Entdeckungsrundgangen unseres Reiseleiters an, der einiges zum Leben in solch abgelegenen
Orten erklaren wird. Wir beabsichtigen, das 6ffentliche "Waschhaus" zu besuchen und kénnen
Einblicke in den inuitischen Alltag gewinnen. Malerische Fotomotive gibt es im Dorf zudem
reichlich.

Unterkunft: Zeltcamp bei Kuummiut (ohne sanitare Anlagen) | Verpflegung: F, M, A

8. Reisetag: Fahrt zum Rasmussen-Camp

Wir lassen uns Zeit fir Genuss und MuBe. Vielleicht kénnen wir noch eine kleine Wanderung
unternehmen, wahrend sich unser Blick im Meer der Eisberge verliert. AnschlieBend Lagerabbau
und Bootsfahrt zum Rasmussen-Camp (Fahrt ca. 1,5-3 Std., je nach Wetterlage), welches in der
Nahe des Knud-Rasmussen-Gletschers in einer wildromantischen Szenerie liegt.

Unterkunft: Rasmussen-Camp (ohne sanitare Anlagen) | Verpflequng: F, M, A

9. Reisetag: Wanderung zum Knud-Rasmussen-Gletscher

Wir wandern zum Knud-Rasmussen-Gletscher. Entlang des Fjordes erreichen wir die Auslaufer der
Seitenmoranen und steigen auf ein kleines Felsplateau mit traumhafter Aussicht. Eine herrliche,
erhebende Begegnung mit der farbenprachtigen, drei bis vier Kilometer breiten Eisfront, an der -
wenn wir Glick haben - gerade Eisberge geboren werden, wenn der Gletscher , kalbt”.

ca. 3,5 Std. | keine HM

Unterkunft: Rasmussen-Camp (ohne sanitare Anlagen) | Verpflegung: F, M, A

10. Reisetag: Wanderung in gronlandischer Bergwelt

Je nach Wetter, Lust und Laune der Gruppe ist alles moglich. Und immer der grof8artige,
unvergleichliche Blick hintber auf den Eisstrom des Rasmussen-Gletschers, gesdumt von vielen
kilhnen grénlandischen ,Matterhérnern”. Wir genieRen die reine Natur rings um uns herum, und
dies bei stets gleichermalien beeindruckender Kulisse. Es geht entlang des Fjordes nach Suden,
teils GUber Hugel, teils durch kleine Wasserlaufe an den FuRen kleinerer Gletscherzungen.

ca. 4 Std. | max. 200 HM

Unterkunft: Rasmussen-Camp (ohne sanitare Anlagen) | Verpflequng: F, M, A

11. Reisetag: Bootsfahrt entlang der Gletscherfront nach Tasiilaq

Nach dem Campabbau holt uns unser Boot ab und wir gleiten an der Rasmussen-Gletscherfront
entlang nach Westen. Wir passieren den Karale-Gletscher, um dann wieder in den lkateg-Fjord
einzubiegen. Hier besichtigen wir noch die Uberbleibsel der ehemals geheimen US Basis ,Blue
East”, um spat am Abend in Tasiilag an unserem letzten Zeltstandort, dem ,Base Camp*“
einzutreffen.

Unterkunft: Zeltcamp in Tasiilaq (teilw. mit sanitdren Anlagen, siehe Details) | Verpflegung: F, M, A
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12. Reisetag: Ruhetag oder Wanderung ins Blumental

Heute haben wir uns einen Ruhetag verdient; er steht zur freien Verfliigung. Vielleicht beobachten
wir einfach in Ruhe das Leben im Dorf. Auch kann jeder seiner eigenen Wege gehen. Wer mag,
kann sich dem Reiseleiter auf eine Wanderung durchs Blumental anschlieSen (fakultativ). Wir
erhalten einen herrlichen Rundblick Gber die von Gletschern gepragte Arktislandschaft aus
Bergen, Seen, Flissen und natlrlich auch Eisbergen im Meer.

Unterkunft: Zeltcamp in Tasiilaq (teilw. mit sanitaren Anlagen, siehe Details) | Verpflegung: F, M, A

13. Reisetag: Bootsfahrt zuriick nach Kulusuk und Abflug nach Island

Mit den Booten geht es heute nach Kulusuk zum Flughafen. Die Zeit ist gekommen, es wird ein
schwerer Abschied von der groBten Insel der Welt. Flug nach Keflavik in Island dort lassen wir die
Reise in einem Hotel oder Gastehaus ausklingen.

Unterkunft: Hotel oder Gastehaus in Keflavik | Verpflegung: F

14. Reisetag: Puffertag Island - Golden Circle

Aus Sicherheitsgriunden, falls es wetterbedingte Verzégerungen beim Flug von Gronland nach
Island geben sollte, haben wir diesen Puffertag eingebaut. Wenn wir diesen nicht benétigen
(wovon wir ausgehen), haben wir noch die Gelegenheit, einige der beeindruckendsten Platze
Islands kennenzulernen: Naturlich zuallererst die reizvolle und kulturell interessante Hauptstadt
Reykjavik selbst. Wer mochte, kann die geschichtstrachtige Allmanner-Schlucht und den
legendaren Geysir besuchen (fakultativ: Golden Circle, wird vor Ort organisiert). Der Tag kann
auch in Reykavik verbracht werden.

Unterkunft: Hotel oder Gastehaus in Keflavik | Verpflegung: F

15. Reisetag: Riickflug nach Deutschland

Sammeltransfer nach Keflavik und Rickflug nach Deutschland und Abschied von den
Reisegefahrten.

‘ TERMINE UND PREISE

von bis Platze Preis in €
05.07.2026 19.07.2026 v 4.695 €
26.07.2026 09.08.2026 v 4.695 €
16.08.2026 30.08.2026 v 4.695 €

Viele =¥ Wenige = keine = X
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LEISTUNGEN

Linienflug von Keflavik (Island) nach Kulusuk (Grénland) und zurick

11 Ubernachtungen wie beschrieben in 2-Personen-Zelten in Grénland (teils auf
Campingplatzen mit einfacher Ausstattung, teils in freier Natur)

Bootstransfers wie beschrieben

Camping-Vollverpflegung in Gronland ab Abendessen Tag 2 (gemeinsame Essenszubereitung),
2x Frahstick in Island

deutschsprachige Reiseleitung

Bereitstellung des Zelts

Mittagessen sind Lunch-Pakete

3 Ubernachtungen im Hotel oder Gastehaus in Island

NICHT ENTHALTENE LEISTUNGEN

Flug nach/von Keflavik (Island/Deutschland)

Aufgrund der relativ unberechenbaren Wetterlage in Gronland kann in Ausnahmefallen der
Bootstransfer vom Flughafen Kulusuk nach Tasiilaq durch einen Helikopterflug ersetzt werden,
der dann nicht in den Leistungen enthalten ist. Hierflr liegen die Kosten bei etwa 190,- Euro
pro Person und Richtung, die von den Teilnehmern vor Ort bezahlt werden mussen. Aus
denselben Grinden weisen wir darauf hin, dass es bei den Fligen von Island nach Grénland
und zurltck in Ausnahmefallen zu wetterbedingten Verzégerungen kommen kann. In diesem
Fall missen alle Gronland-Reisenden, und damit auch die Teilnehmer unserer Gruppen, fur
eventuelle Kosten, die wegen eines verzdogerten Rickflugs von Grénland nach Island entstehen
(Unterkunft, Verpflegung, Flugumbuchung) vor Ort aufkommen, die ausdricklich nicht von uns
Ubernommen werden kénnen. Wir haben am Ende der Reise daher einen "Puffertag" in Island
eingelegt, um dieses geringe Risiko dennoch bestmdglich zu minimieren.

TEILNEHMER/INNEN

Mindestanzahl von Personen: 8
Maximalanzahl von Personen: 12

ZAHLUNGSMODALITATEN

Hoéhe der Anzahlung in Prozent des Reisepreises: 20%

Falligkeit der Restzahlung: 28 Tage vor Reisebeginn

Sofern bei der Reise eine Mindestteilnehmerzahl ausgeschrieben ist, ist bei Nichterreichen der
Mindestteilnehmerzahl ein Riucktritt vom Reisevertrag seitens des Veranstalters bis spatestens
0 vor Reisebeginn mdglich.

Zahlung auf Rechnung per Uberweisung oder Paypal

WEITERE INFOS
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Generelle Hinweise

Wir erleben eine Wanderreise mit einzigartigen Ausblicken auf grandiose Bergketten, begegnen
Inuit und lauschen einem Element, welches es heute kaum noch zu finden gibt: echte Stille.
Eine Natur ohne Grenzen, ewiges Eis in Form von Gletschern und Eisbergen, urige
Lebensformen, verbliffende Pflanzenwelten, tiefblaue Fjorde und bunte Dérfchen an steinigen
Klsten. Wir genieRen eine unbeschreibliche Klarheit der Luft und die damit verbundenen
unglaublich weiten Ausblicke und surrealen Lichtverhaltnisse.

Alle Fragen zur Ausschreibung beantwortet Ihnen der jeweilige Veranstalter unter den oben aufgefiuhrten
Kontaktdaten, der flr die Angaben und Informationen zur Reise verantwortlich ist.

Seite 6 von 6



	OSTGRÖNLAND
	REISEDETAILS
	LEISTUNGEN
	NICHT ENTHALTENE LEISTUNGEN
	TEILNEHMER/INNEN
	ZAHLUNGSMODALITÄTEN
	WEITERE INFOS

